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Für weitere Informati onen 
sprechen Sie uns gerne an!
Neben den genannten Vorgaben und Tipps gibt es noch zahl-
reiche weitere Möglichkeiten, Ihren Garten ökologischer zu 
gestalten. Pfl anzen Sie beispielsweise Hecken aus standort-
heimischen Gehölzen anstatt  von Zäunen und helfen Sie so 
der Pfl anzen- und Tierwelt. Diese bieten auf kleiner Fläche viel 
Lebensraum für verschiedene Vogelarten, den Igel und andere 
Kleinsäuger und können, wenn sie richti g gepfl egt werden, auch 
ein echter Hingucker sein.

Bitt e berücksichti gen Sie, dass aufgrund von Satzungen der Stadt 
Rinteln oder der „Verordnung über den Schutz des Hecken und 
Baumbestandes im Landkreis Schaumburg“ auch die Verpfl ich-
tung besteht, bestehende Heckenanlagen zu erhalten.

Helfen auch Sie der Pfl anzen- und Insektenwelt! Sie werden 
sehen, dass ein grüner Garten viel Freude bereitet und eine 
Bereicherung aller Grundstücke darstellt. 

So können Sie im Kleinen gemeinsam mit vielen Anderen einen 
großen Beitrag zum Schutz der Natur, Umwelt und des Wasser-
haushaltes leisten. Denn Arten- und Klimaschutz geht uns alle 
an!
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Schott ergärten – Ökologische Sichtweise
Schott ergärten, auch Schott erschütt ungen oder Steinwüsten 
genannt, sind Flächen oder Grundstücke in privater oder öff ent-
licher Hand, in denen Boden oft mals versiegelt und großfl ächig mit 
Schott er oder Steinen bedeckt wird. Ziel der jeweiligen Eigentümer 
ist es, den Aufwuchs von sogenannten Unkräutern zu verhindern 
und eine gewisse Pfl egeleichti gkeit zu erreichen. Hierzu wird 
Boden abgetragen und mit Vlies oder Plasti kfolie bedeckt. Auch 
Versiegelungen mit Harz oder Beton sind möglich. Im Anschluss 
wird Schott er in unterschiedlicher Größe aufgebracht. Teils 
werden die so behandelten Flächen auch spärlich bepfl anzt. 
Oft  kommen hier aber nicht-heimische Arten zum Einsatz, 
da die so vorbereiteten Flächen sich durch Sonnenein-
strahlung stark erwärmen und kein Wasser speichern, 
so dass sie nur Pfl anzen Lebensraum bieten, die Hitze 
und Trockenheit vertragen1.

Grünfl ächen
Grünfl ächen haben einen hohen Mehrwert. Die Pfl anzen-
decke sorgt für Kühlung im Sommer. Die bessere Versickerung und 
Ableitung des Wassers in den Boden leistet einen Beitrag zum 
Grundwasserschutz und bietet eine bessere Bevorratung für die 
trockeneren Sommermonate. Hiervon profi ti eren auch Bäume. Auch 
stellen Grünfl ächen einen wichti gen Lebensraum für Insekten dar. 
Sie sind nicht pfl egeintensiver als Schott ergärten.

Die negati ven Auswirkungen von Schott ergärten sind vielfälti g. Durch 
die fehlende Pfl anzendecke geht der durch Verdunstung hervor-
gerufene Kühlungseff ekt verloren. Somit wirken sich Schott ergärten 
auch stark negati v auf Klima und Mikroklima aus. Die sich stark 
erwärmenden Steinfl ächen sind lebensfeindlich und trist. 
Oberfl ächenwasser kann in Schott ergärten nicht versickern. Auch 
kann sich diese Art der Freifl ächengestaltung negati v auf die 
Bodenfruchtbarkeit auswirken. Das Gewicht der Steine verhindert 
eine Durchlüft ung des Bodens und nimmt wichti gen Kleinstlebe-
wesen den Lebensraum 1. Gerade in der heuti gen Zeit, in der der 
von Menschen verursachte Klimawandel zunehmend fortschreitet 
und die negati ven Auswirkungen bereits in Form von Dürren und der 
Zunahme von Extremwett erereignissen spürbar sind, bekommt der 
Schutz von Klima und Mikroklima einen immer höheren Stellenwert. 

Bestäuber-Schutz
Es ist heutzutage allgemein bekannte Tatsache, dass die Anzahl der Be-
stäuber seit den 1980er Jahren konti nuierlich abnimmt 2. Doch warum 

sind Bestäuber so wichti g für uns? Allein in Europa werden 84 % der 
264 Nutzpfl anzenarten von Tieren bestäubt. Bestäuber sind also 

für die Vermehrung vieler Nutzpfl anzen, aber auch Wild-
blumen unerlässlich3. Neben vielen anderen Faktoren spielt 
der Verlust von Lebensraum eine große Rolle im Rückgang 
von Bestäubern wie Bienen, Hummeln, Schmett erlingen und 

Fledermäusen 3. Urbane Kulturlandschaft en gelten als be-
sonders problemati sch, da sie dichter besiedelt und bebaut sind 

und intensiver genutzt werden4. Schott ergärten stellen hier einen 
besonders lebensfeindlichen Raum dar1. Interessant ist, dass 
Insektenbestäuber auch in urban geprägten Landschaft en über 
das Jahr einen stabilen und konti nuierlichen Zugang zu Nah-
rungsquellen vorfi nden, wenn sie die Möglichkeit haben, über 
die Grenzen vieler benachbarter Gärten hinaus nach Nahrung 

suchen zu können. Entscheidend ist hier vor allem ein diverses 
Angebot an Pfl anzen, die zu unterschiedlichen Zeiten blühen. Die 

Größe des einzelnen Gartens spielt in einem solchen Mosaik unter-
schiedlicher Gartenlandschaft en nur eine geringe Rolle5. 
Die Stadt Rinteln setzt sich akti v für ein insektenfreundliches Rinteln 
ein. Auch Sie können mit einem Bestäuber-freundlich gestalteten 
Garten akti v zum Schutz gefährdeter Arten beitragen. Pfl anzen Sie 
hierzu bevorzugt nektarreiche Stauden mit sich ergänzenden Blüh-
zeiten und achten Sie bei der Pfl anzenauswahl auf off ene Blüten-
strukturen5.

Soziales
Grünfl ächen haben einen hohen ästheti schen Wert und bieten Raum, 
um sich zu erholen 7,8.
Fragt man nach der Meinung zu Vorgärten, sind sich die Befragten in 
überwiegender Mehrheit einig, dass Schott ergärten zwar zunächst 
den Eindruck erwecken, pfl egeleicht und eben auch sauberer zu sein. 
Schnell wird jedoch klar, dass Schott ergärten „nicht schön sind und grau 
und lebensfeindlich erscheinen“. „Man macht es sich eben einfach, die 
Natur kommt jedoch zu kurz und es wird zu wenig getan, um Tier, Insekt 
und Pfl anze im Vorgarten einen Lebensraum zu bieten“. Schöner seien 
dann doch grüne Flächen.

Schott ergärten aus Sicht des öff entlichen Baurechts
Kurz gesagt: Schott ergärten sind nicht nur aus Gründen des Mikro-
klimas und Naturschutzes nicht sinnvoll, sie sind auch baurechtlich 
nicht zulässig.

Denn entsprechend § 9 Abs. 2 der Niedersächsischen Bauordnung 
(NBauO) müssen nicht überbaute Flächen der Baugrundstücke 
Grünfl ächen sein, soweit sie nicht für eine andere zulässige Nutzung 
erforderlich sind.

Wie diese Flächen begrünt werden, wird grundsätzlich nicht in 
der NBauO geregelt. Es ist also ebenso möglich, diese Flächen als 
Rasenfl ächen zu gestalten wie auch eine Bepfl anzung zum Beispiel 
mit Zierpfl anzen, Gehölzen und ähnlichem, auch ein Bewuchs mit 
Wildpfl anzen ist danach zulässig. Vorgaben können sich allerdings zum 
Beispiel aus Bebauungsplänen und Gestaltungssatzungen ergeben. 

Schott ergärten sind hingegen keine Grünfl ächen, so dass eine Gestal-
tung der nicht überbauten Flächen mit Schott er, Kies oder ähnlichem 
gegen § 9 Abs. 2 der Nds. Bauordnung verstößt. Diese Regelung ist 
nicht neu, sie besteht seit mehreren Jahren. Eine Art „Bestandschutz“ 
kann auch für Schott ergärten, die schon länger existi eren, nicht 
geltend gemacht werden. 

Bei Verstößen gegen das öff entliche Baurecht kann die Bauaufsichts-
behörde mitt els bauordnungsrechtlicher Verfügung vorgehen, so auch 
gegen Schott ergärten. Die Beseiti gung der Schott ergärten kann, wenn 
dies notwendig werden sollte, letztlich zwangsweise durchgesetzt 
werden. Weiterhin ist die Einleitung von Bußgeldverfahren möglich.

Auch um dies zu vermeiden, sollten Sie von vorneherein darauf 
verzichten, einen Schott ergarten anzulegen. Ist Ihr Garten bereits als 

Alternati ven zu Schott ergärten 
Natürlich wäre es wünschenswert, wenn jeder seinen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz in Form eines möglichst natur-
nah gestalteten Garten leisten würde. Jedoch können auch 
kleinere Veränderungen einen Beitrag leisten. So können Sie 
einen Teil Ihrer Rasenfl äche ganz einfach ungemäht belassen. 
Oder Sie wählen zur Bepfl anzung Arten mit unterschiedlichen 
Blühzeitpunkten aus. Auch diese Dinge leisten einen Beitrag. 
Hinzu kommt, dass die Geschmäcker eben verschieden sind. 
Gehören Sie zu denjenigen, für die eine Gartengestaltung mit 
Stein einen ästheti schen Wert darstellt, oder möchten Sie von 
tristen Schott erfl ächen auf etwas mehr Grün umsteigen, bieten 
sich einige spannende Alternati ven. Neben der viel gepriesenen 
Naturgartengestaltung kann auch Stein in Gärten eine gestal-
terische Bereicherung darstellen, sofern und nur dann, wenn 
er mit geeigneten Pfl anzungen kombiniert wird9.

Alternati ve
Gestaltungsart: Beschreibung Vorteile Bilder

Trockenmauern Bepfl anzte Mauerwerke 
aus regionalem Naturstein

Kombinati on von Stein, Pfl anzen 
und Tieren bietet ästheti sch 
hochwerti ges Erscheinungsbild

Ruderalfl ächen Trockenstandorte mit Sand, Kies oder 
Schott er, auf denen unter sehr kargen 
Bedingungen sogenannte Pionier-
pfl anzen gedeihen, die unter nährstoff -
reicheren Bedingungen nicht gegen 
andere Arten konkurrenzfähig wären

Bieten Lebensraum für zahlreiche, 
an die hier gegebenen besonderen 
Lebensbedingungen angepasste 
Pfl anzen und Tiere, harmonisches 
Landschaft sbild

Schott ergarten angelegt, sollten Sie eigenständig akti v werden 
und die betroff enen Gartenfl ächen umgestalten.

Wenn Sie einen Bauantrag eingereicht haben oder einreichen 
möchten, berücksichti gen Sie bitt e, dass im vereinfachten Bau-
genehmigungsverfahren eine Überprüfung der Bauvorlagen im 
Hinblick auf § 9 Abs. 2 NBauO nicht erfolgt. Die Gestaltung der 
maßgeblichen Flächen als Grünfl ächen muss daher selbständig 
beachtet und umgesetzt werden.

er mit geeigneten Pfl anzungen kombiniert wird
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Grüner ist
 schöner!


